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Rückgang bei Südzucker:
Dividendenanpassung und Ausblick auf

2025
Vorläufige Zahlen für das Geschäftsjahr 2024/25 deutlich

unter den Erwartungen

Das Unternehmen Südzucker AG ist in Europa führend in der
Zuckerproduktion und betreibt insgesamt 23 Zuckerfabriken sowie zwei

Raffinerien. © Dennis Möbus

Die Südzucker AG überrascht die Märkte mit vorläufigen
Zahlen für das Geschäftsjahr 2024/25. Trotz eines
Konzernumsatzes von etwa 9,7 Milliarden Euro, was über der
ursprünglichen Prognose von 9,5 bis 9,9 Milliarden Euro liegt,
zeigt die Gewinnsituation ein anderes Bild. So lag das Konzern-
EBITDA bei rund 715 Millionen Euro und das operative
Konzernergebnis sank auf etwa 340 Millionen Euro – beides
deutlich unter den Erwartungen und den Werten des Vorjahres.

https://www.suedzuckergroup.com/de


Der Vorstand der Südzucker AG hat auf Grundlage der aktuellen
Geschäftsentwicklung entschieden, der Hauptversammlung für
das Geschäftsjahr 2024/25 eine Dividende von lediglich 0,20
Euro je Aktie vorzuschlagen. Zum Vergleich: Im Vorjahr lag diese
noch bei 0,90 Euro. Die Hauptversammlung ist für den 17. Juli
2025 geplant und wird in virtueller Form stattfinden, während
die Aufsichtsratssitzung zuvor am 14. Mai 2025 abhalten wird.

Prognose zur Zukunft des Unternehmens

Für das laufende Geschäftsjahr 2025/26 bleibt die Südzucker AG
vorsichtig und bestätigt ihre Prognosen. Ein moderater
Rückgang des Konzernumsatzes wird erwartet, mit einem
prognostizierten EBITDA zwischen 525 und 675 Millionen Euro,
sowie einem operativen Ergebnis zwischen 150 und 300
Millionen Euro. Ein wichtiger Faktor für diese Annahme ist die
Hoffnung auf eine Stabilisierung der EU-Zuckerpreise, die im
Oktober 2025 bis September 2026 verbessert werden sollen.

Doch die Unsicherheiten sind groß: Die Auswirkungen des
Ukraine-Kriegs und die anhaltend volatile Marktsituation könnten
weiterhin einen Einfluss auf Absatz- und Beschaffungsmärkte
haben. Besonders relevant ist hierbei die Entwicklung der
zollfreien Agrarimporte aus der Ukraine in die EU, die auch 
Zucker und Getreide betreffen.

Die detaillierte Prognose, die auch eine Einschätzung der
künftigen Marktbedingungen beinhaltet, wird am 15. Mai 2025
mit dem Geschäftsbericht veröffentlicht. Bemerkenswert ist,
dass mit dieser Mitteilung auch die Veröffentlichung der
vorläufigen Zahlen entfällt.

Die Südzucker AG, mit Sitz in Mannheim, agiert in verschiedenen
Segmenten wie Zucker, Spezialitäten, Stärke und Frucht. Das
Unternehmen ist in Europa führend in der Zuckerproduktion und
betreibt insgesamt 23 Zuckerfabriken sowie zwei Raffinerien.
Diese Diversifikation ermöglicht es der Gesellschaft, sich in
dynamischen Märkten zu behaupten, was angesichts der
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aktuellen wirtschaftlichen Herausforderungen von großer
Bedeutung ist. Die Südzucker AG beschäftigt rund 19.200
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erzielte im Geschäftsjahr
2023/24 einen Umsatz von circa 10,3 Milliarden Euro, was das
Unternehmen zu einem bedeutenden Akteur in der
Ernährungsindustrie macht.
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